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Tagungsort: Bühler GmbH

 Vorstellung des Ausbildungskonzeptes
 Auswahlverfahren

Herr Harald Lindenberg; Leiter Ausbildung Bühler GmbH
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Tagungsort: Bühler GmbH

 Arbeitskreis Schule Wirtschaft
Frau Saskia Dieke; Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Arbeitgeberverband der Metall- und Elektroindustrie Köln

Herwarthstraße 18-20, 50672 Köln

(für alle Schulformen) 
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Tagungsort: Bühler GmbH

 KURS
Ansgar Schmidt

Michael Neubert

KURS-Basisbüro beim Schulamt für den Oberbergischen Kreis

Am Wiedenhof 15

51643 Gummersbach 
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 Die Übergangsgestaltung ist ein Prozess. 

 Die Jugendlichen bilanzieren ihre bisherigen Ergebnisse und 
Erkenntnisse aus der Berufs- und Studienorientierung. 

 Sie werden dabei von ihren Lehrkräften, ihren Eltern, der 
Berufsberatung und ggf. weiteren Partnern (Jugendhilfe, 
Hochschule) unterstützt. 

 Daraus leiten die Jugendlichen Schritte für ihren weiteren 
Weg ab. 
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 Durch diese Planung gestalten sie ihren Übergang von der 
allgemeinbildenden Schule in eine Berufsausbildung, in 
weitere Bildungsangebote, in ein Studium oder in alternative 
Anschlusswege.

 Auf kommunaler Ebene wird die Übergangsgestaltung von
verschiedenen Partner unterstützt.



4. StuBo Informationsveranstaltung
Übergangsgestaltung

Dienstag, 4. Oktober 2016

KoKo

7

 Portfolioinstrument 
Berufswahlpass / Jobmappe

 Anschlussvereinbarung
Im Rahmen der Übergangsgestaltung wird die „Anschlussvereinbarung“ 

erstmals in der Vorabgangsklasse (i.d.R. im Jg. 9/2, in Langzeitschulformen 

spätestens im Jg. 12 bzw. in Q1) ausgefüllt und bis zur gesicherten 

Einmündung in der Regel in Ausbildung oder ins Studium fortgeschrieben. Die 

allgemeinbildenden Schulen und die Berufskollegs sichern den Prozess.
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 Berufswahlsiegel
neuer Kriterienkatalog

 Neues aus der Koko
BO - Erlass

 Verschiedenes:
Monitoring

Homepage

Praxiskurse: 29.,30.11.2016 01.12.2016 (nur für Schulen die letztes Jahr im 
System waren.) 

Träger: Nestor und VSB
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


